
Einsteller erneut sehr gefragt 

 

 

Mit 262 Tieren war der Auftrieb bei der Nutz- und 

Schlachtrinderversteigerung am 07. Februar doch deutlich 

besser als im Jänner (155 Tiere), hätte aber aufgrund der 

Nachfrage noch größer ausfallen können.   

Bei den männlichen Tieren herrschte erneut eine sehr starke 

Nachfrage, diese konnte wiederum bei einigen Kaufinteressenten 

nicht gedeckt werden. Die Preise lagen in etwa auf dem 

Rekordniveau des letzten Monats.  

Bei den Kalbinnen sorgte das bessere Angebot auch wieder für 

regere Nachfrage. Die Preise haben deutlich angezogen.  

Auch bei den Kühen war das Angebot sehr stark nachgefragt, die 

Preise haben abermals zulegen können.  

Die nächste Nutz- und Schlachtrinderversteigerung in St. Donat 

findet am 13. März 2024 statt. 

 

 


